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[16]55 Juli 4., Bremgarten; "in yl"                             A

SCHREIBEN1 VOM [LANDSCHREIBER DER FREIEN ÄMTER], B[EAT] J[A-
KOB I.] ZURLAUBEN, AN [ALT] AMMANN [UND DERZEITIGEN
STADT- UND AMTSRAT] BEAT II. ZURLAUBEN, ZUG

"Diewylen ich künfftigen Zinstag [den 5. Juli] nit mehr Anheimbsch
bin undt nit wüssen mogen, ob vilichter der h Vatter Jn das Bad und

Surbrunen [nach Bad Griesbach]2 Reysen werde, (wohin die Lucerner
Damen undt h[erren - möglicherweise befand sich auch der Luzerner

Ratsherr Hans Christoph Cloos darunter -]2 gestern auch Abgefahren)
als habe ich dissern potten fohrt lauffen Lassen wellen, mit beykhu-
menden Zedelin, darin er abermahlen sehen wirdt, wie [der Urner
Landrat] Oberste [Sebastian Peregrin] Zwyer (welcher künfftigen mit-
wuchen, Zum Nüwen Landtvogt [der Freien Ämter, Jakob Wirz] nacher
vil[l]mergen khummen Wirdt) uns misgünstig ist Undt mich verklei-
nert; Jch hab Zwar vohn underschidlichen Embtern [der Freien Ämter]
ein Nambhaffte undt frywillige verehrung Empfangen (Aber nit so vil
by wytem Wie er usgibt) undt dass habendt die puhren [=Untertanen]
mir gutte[n] willens gegeben, umb dass Jnnen vohn H. Generalen [Hans
Konrad] Werdmüllern [=Werdmüller] undt Obristen [Hans Ulrich] Ulrich
[beide von Zürich] gesagt worden, das ich mich gar vil Jren Zu gut-
tem angenommen, undt vohr grösserem schaden gewässen [- das Ganze
ist in Zusammenhang mit dem Bauernkrieg von 1653 zu sehen -], Ers-
tens habe ich verhindert Dass der guarnison [=Besatzung] Jn Mellin-
gen kein leidt geschächen, 2[.] dass die hizkircher Sarmistorffer,
undt vilmerger [d.h. die Amtsgenossen bzw. Dorfgenossen der Ämter
Hitzkirch, Sarmenstorf und Villmergen] nit uberfahlen worden, wie es
dan in der yl beschächen sollen; 3[.] habendt mich die H Ehrenge-
sandten [der Tagsatzung der VII in den Freien Ämtern reg. Orte
- VIII Alte Orte ausg. BE -, welche vom 4. bis 8. Juli 1653 in Brem-
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garten tagte]3 Jn Namen der puhren, dem H. General heissen 20'000 gl
pieten, so ich nit gethan, sonders uff die glegenheit geschauwet,
das ich es uff ein Minderss, namblichen endtlichen die 15'000 gl.

bringen können4, 4.o durch Mitel der H Ehrengesandten vohn Lucern
[- Luzern war in Bremgarten allerdings nur durch Hans Christoph
Cloos vertreten -], welche ich mit mir nacher Bremgarten vermögen,
verschaffet dass alle gefangne uss fryen Embtern, Zu Brembgarten
verbliben können, undt nit nacher Zoffingen [wo die eidg. Orte und

deren Generalität vom 13. Juni bis 2. Juli 1653 tagten]5, wie es
Aber H General ernsthafft begert hatt, geführt da ohne Zwyffel ett-

liche daselbsten wehren Justificiert worden. 5.o bin ich vohn disser
undt anderer sachen wegen Jrendt halben, hin undt her, dag undt
nacht gerithen, welches ann Jnnen alles gar wol bekhandt wahre. Also
das es sich Zu verwundern, das Ander leut diss wollen anden, da man
ursach hätte, vil Anderss An Jnnen billicher wys Zu dadlen. Undt
halte ich wol darfur das ettliche puhren, nebendt deme, die gedanck-
hen gemacht haben; das ich nie malen vohn Jnnen (Wie ettwan vohr mir
beschechen) audienz gelt fordern thüye, also das ich dissere vereh-
rungen wol wirdig sye. Wie undt was gstalten um disseren Nydharden
ettwan Zebegegnen, pitte ich den h vattern umb vatterlichen Raht. Er
wirdt sich vilichter noch Könnnen erinneren das ich Jme vohn disser
verehrung schon einmal gredt, da wir naher Mury [=Muri] geritten,
aber Zwyer Wirdt abermahlen seinn neuwe beginnen, Zu nachteil der
hohen oberkheiten, undt vohrtheil seiner herschafft [Hilfikon, wo
Zwyer Gerichtsherr war] Werkhstellig machen wollen, ob im gar alles
Zu gedulden, wirdt ettwan die Zyt mitgeben. hiemit Fr. begrust Gott
undt Ma[r]i[a]e wol Empfohlen. ...
Jch schreibe H werdmüllern widerumb undt das ettliche Leüt uns nit
sollen Ursach geben, den deckel auch ab dem haffen Zu lüpffen."
"Nota. Purenkhrieg"

1) Auf dem Adressenschild steht noch: "Cito"
2) s. Zurlaubiana AH 125/41
3) s. EA VI 1, 189 (Nr. 101). Stadt und Amt Zug war dabei u.a. auch durch

Beat II. Zurlauben vertreten.
4) s. ebenda 189 a spez. 189 Zeile 19-21 und 190 Zeile 1f.
5) s. ebenda 182 (Nr. 98). Auch an dieser Konferenz war Stadt und Amt Zug

zeitweise durch Beat II. Zurlauben vertreten, s. ebenda 184 k gegen
Schluss.

Original, mit Siegel. Dorsualnotiz von Beat II. Zurlauben
AH 141, 160a-161  -  Blatt 160av leer
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